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ist 24. Meilen lang und 14. Meilen breit. Die Hauptflüf-
se sind die Muer, Lat. Mvra, und die Drau, Lat. Dravvs.
Die Lust ist gesund. Das Erdreich bringt Getrayd genug,
und etwas wein herfür. Die Viehzucht ist gut. Eisen
und Stahl har man gut und überflüssig, woraus man Ge¬
wehr und allerhand Gerüche verfertiget, welches bekannt
genug. Es wird in Ober- und Unterstc^ernrark abgethei-
let, worzu auch die Grafschaft Lilles gerechnet wird.

Der i. Abschnitt.
Von der Grafschaft Lilley.

Die Grafschaft Lilley, Lat. COMITATVS CIL*
LE1ENSIS, liegt ganz unten zwischen der Drau und Sau,
an den kroatischen Grenzen. Nachdem der letzte Graf Ul¬
rich in. im Jahre 1456. ohne Erben gestorben: So ist selbi¬
ge an das Haus Oesterreich gekommen, und zu Steyermark
geschlagen worden Zu merken hat man:

I. FYINOIgCHGRälZ, Lat. Slauogiaecium, Vendum,
eine Stadt an den karnrhischen Grenzen, und das Stamm¬
haus der Grafen gleiches Rahmens.

*2. CILLEY, Lat. Cilleia, die Hauptstadt am Flusse
Sau, mit einem Bergschlosse.

Der 2. Abschnitt.
Von Unrersteyermark.

Ünterste^ermark:, oder auch Niedersteyermark, Lat.
STIRIA INFERIOR, liegt über der Grafschaft Eilley an de»
ungarischen Grenzen. Darinnen sind:

1. W1NDISCHVE1STRITZ, Lat. Biftricia, eine Stadt
und Schloß mit einem schonen Thiergarten.

2. MARCHBURG, oder MAHRBÜRG, Lat. Marciana,
eine Stadt mit zwey Schlössern an der Drau.

3. CZACKATHURN, Lat. Chaclornia, eilte ziemliche
Vestung auf einer Insel, in deren Gegend guter Wein
wachst.

4. LUHENBERG, ein Bergschloß, allwo ebenfalls gu¬
ter Weinwachs ist.

5. RACKASP.URG, oder RACKELSBURG, Lat. Racos-
purgum, eine veste Stadt auf einer Insel, welche der Fluß
Muer macht.

S z 6. SEC-


